
Russrscher Verein macht lljuschin ll-14 wieder flott

Die ll-14T beim tiefen
Überflug in Orlowka.
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Durchs Cockpit weht noch ein Hauch Dakota-Atmosphäre

- von ihr stammt der ll-14-Vorgänger ab.

ussland, Flughafen Orlowka.
Hier, in der Oblast Twer, etwa
viereinhalb Autostunden von

Die unverkleidete Kabinendecke mit Spuren vieler Repara-
turen kündet von der langen Einsatzgeschichte dieser ll-14.

Moskau entfernt, liegt einsam und ver-
steckt das Mekka der I1-1rl-Freunde.
Denn der private Verein ,,ll-14 Restau-
ration Team" sammclt die russischen
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Zweimots und macht sie wieder ilug-
fähig. Grund genug für eine Gruppe
deutscher Flugzeugfans, Mitte Juni ein-
ma1 persönlich zum Rundflug anzurei-
sen. Dabei gab es für die rund 27 Grup-
penteilnehmer auch die Möglichkeit,
in anderen Oidies wie der Antonow

An-2 oder der Let L-4IOUVP-E3 der
paramilitärischen Rosto (DOSAAF)
mitzufliegen. Allerdings sind an Bord
der 11-14 aus Versicherungsgründen
ausschiießiich Vereinsmitglieder zuge-
Iassen. Deshalb ist vor dem Mitflug ein
Beitritt erforderlich.
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Werknummer 147001640. Gebaut bei MMZ Znamja

Truda im 5eptember 1957. Rein militärisöil Einsaiz bei

den sowjetischen Luftstreitkräften unter der Bordnum-
mer 23. 7974 Übergabe an die sowjetischen
Marineflieger als fliegende Testplattform.
Ausmusterung 1984. Restaurierung 1993 bis 1995.

Regtstrierung als 01 1 14 FLA RF umlackierung 2a04 in

Polarfarben als,, Pingurn". Auflackierte Registrierung

CCCP-71612 - für den russischen Fitm ,,Erbitte Starter-

laubnis" angebracht. 201 I I 201 2 Eigentümervvechsel

und nochmalige Restaurierung als RA'l 1 14K. Status

,,Museumsstück". Übertührunq von Miatschkowo nach

Stupino und schtießlich nach Orlowka.

Der' \,ercin ist strikt auf die techni-
sche Wiedethcrstellung seiner Oldies
ausgcrichtet und lcbt von Spendcn. Wer
hier als trlitliieger: perlekte Luxus-Rund-
ulrbetreuurg etwartet, wird enttäusoht
scin, Dagegen -eibt es für Technikbegeis-
telte echtc russischc Gastfreunclscl-raft.
Die deutscl.ren Gäste sanrmelten vor
d.'m llitflug cinen dreistclligen Euro-
Bu-t1ag. der ausdrücklich noch für die
ani'allenclen Trcibstoffkosten späte1'er

Flug.' aulgerundct wurde. Nur so kommt
cii.' 11 1-1 mit ihren beiden. donnernden
Schn ezc,u'-ASch-82T-Doppelsternmoto-
len lcgelmä13ig an dcn Himmel. Außer-
dcnr blachten die deutschcn Besucher
I(opien technischer Zeichnur.rgen der
lrü}.relen Dlesdencr Il-14-Produktion
mit. LLm die heutigen Restaurierungsar-
beiten zu erlcichtern.

Der Einstieg in die I1-l4T ,,Pingr,rin"
erlolgt nlstikal über eine Leitcr. An B<trd

r.'crnrittcln Blechwände und ein klassi-
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sches Cockpit noch dcn Charme der
iünl?iger fahre, als dic russische Groß-
cousine der DC-3 vom Band lief. fcweils
14 Passagiere können mitfliegen. Dic
,,Pinguin" träg1 heute das rotc Fenster-
bar-id der einstigen Polnrflugzeuge, die in
den eisigen Weiten des russischen Nor-
dens damit am bcsten erkennbar waren.
Auclr die schon leicl-rt erblindcnden
Domfenster an den Rumpfseiten und auf
clem Dach stammen von dicsem Einsatz-
profil. Nach dem Start von der kurzcn
Bahn am gepflegten Privatflugplatz Or-
lowka-Twerskaia girig cs für einc Stipp-
visite zum Grasplatz R.uza Vatulin. Da-
nach zeigte die II- 14 bei mchreren ticfer.r

Überflügcn und Steilkurven, was in ihr
steckt. Dcr Verein l.rat als Zwillings-
schwester eine zwcite ll-14 erworben.
die dcrzcit mit Vonang restauriert wird.
Beide Flugzeuge sollen künftig aul Air-
shor,i s uultretcn.

LUTZ SCHÖNTLLD / S5T

Mit sonorem Motorensound legt
sich die II-14T steil in die Kurve.' '
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Werknummer 1 4700 1 647. Gebaut

bei MMZ Znamja Truda im Oktober
1957. Rein militärischer EinsaE
bei den sowjetischen Luftstreit-
kräften mit der Bordnummer 06,
Einsäze in Kasputin lar und Vinnitsa

bis 1994. ln Privatbesitz eingelagert
von 1994 bis 2010. Nach starken Be-

schäd igu ngen durch Va nda I ismus seit

Ende 2010 wieder notdürftig flugfähig
gemacht und heimlich vom Standort
Tuschino nach Orlowka ausgeflogen.
Restaurierung dauert an.
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